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Die Kraft des Religiösen in politischer und allgemein mensch-
licher Hinsicht ist nur schwer zu leugnen, auch wenn Religi-
onsgemeinschaften vielen Deutschen fremd werden und die 
großen Kirchen hierzulande sinkende Mitgliederzahlen ha-
ben. Dieses offensichtliche Spannungsfeld mag dazu geführt 
haben, dass die Wahl des Funkkollegs 2018 auf das Thema: 
„Religion – Macht – Politik“ fi el.

Die Sendereihe wurde in 24 halbstündigen Sendun-
gen zwischen November 2018 und Mai 2019 im hessischen 
Rundfunk (hr-iNFO) ausgestrahlt. Die Idee hinter diesem 
Weiterbildungsformat ist über 50 Jahre alt. 1966 wurde im 
Hessischen Rundfunk das erste „Funkkolleg zum Verständnis 
moderner Gesellschaften“ ausgestrahlt. Das Format hat immer 
noch seinen Charme, auch wenn sich die Rezeptionsgewohn-
heiten der Menschen stark verändern und das Radio im All-
tag der Menschen bestenfalls noch ein „Nebenbei-Medium“ 
ist. Dreißig Minuten in voller Aufmerksamt einem Thema zu 
folgen – das ist besonders unter jungen Erwachsenen selten 
geworden. Das Funkkolleg lädt exakt dazu ein und bietet da-
rüber hinaus noch Podcast- und Downloadangebote, eine 
Buchveröffentlichung und ergänzende Präsenzveranstaltun-
gen, auch von Weiterbildungsanbietern. Die dort angemelde-
ten Teilnehmenden erhalten nach erfolgreichem Abschluss ei-
ner Online-Klausur und einem Präsenztag ein Zertifi kat. 

Die 24 Beiträge der Sendereihe und des nun vorliegenden 
Begleitbuches wurden von 24 Journalisten verfasst. Die Kapi-
tel des Buches sind gut lesbar, die Themen jeweils in sich ab-
geschlossen.

Für Lesende wäre es hilfreich gewesen, wenn das sehr 
umfassende Thema in einer ausführlichen Einführung struk-
turiert und mit Leitfragen eingegrenzt worden wäre. Im Vor-
wort des Buches werden zwar spannende Aspekte des The-
mas kurz angerissen: Wie die Frage, ob Religionen mit ihren 
Absolutheitsansprüchen, mit ihren Konstrukten von „Wir“ 
und „den Anderen“ die Demokratien dieser Welt eher bedro-
hen oder ob sie auch friedensförderliche Potentiale haben. 
Oder die Frage, ob Religionen reale Macht in politischen 
Fragen haben oder sich nicht eher von der Politik zu deren 
Zwecken machtvoll instrumentalisieren lassen. Aber im Be-
gleitband bleibt völlig offen, in welcher Weise die folgenden 
Kapitel diese Fragestellungen bearbeiten werden.

Die Kapitel wirken weder systematisch gruppiert, noch 
bauen sie erkennbar aufeinander auf. Die einzelnen Auto-
r/inn/en wählen deutlich unterschiedliche Zugänge: Einige 
haben eine oder mehrere wissenschaftliche Referenzen (etwa 
beruft sich Klaus Hofmeister in seinem Kapitel über „Ersatz-
religionen“ wie den Fußball oder den veganen Lebensstil vor 
allem auf den Kölner Philosophen Hans-Joachim Höhn), an-
dere entfalten das Thema zusammen mit einer/m Betroffenen 
(wie beispielsweise Stefan Ehlert, der über einen zum Islam 
konvertierten Deutschen berichtet). Querverbindungen zwi-
schen den Kapiteln werden leider nicht gezogen. Eine gar di-
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daktisch durchdachte Anlage des Buches (bzw. der Senderei-
he) scheint dem Kolleg nicht zugrunde zu liegen.

Im Weiteren dominiert der journalistische Blick von au-
ßen auf die Macht, die Potentiale oder die Gefahren von Re-
ligionsgemeinschaften. Viele der Autorinnen und Autoren 
orientieren sich an den Themen, die in der Tagespresse für 
Schlagzeilen gesorgt haben: Im Mittelpunkt steht dann etwa 
der bayrische Erlass von 2018, laut dem in allen bayrischen 
Behörden Kruzifi xe aufgehängt werden sollen, oder die pau-
schale Frage nach der „Reformbedürftigkeit des Islam“ oder 
dem  „Gewaltpotenzial“ und oder der „Frauenfeindlichkeit“ 
von Religionsgemeinschaften.

Der Bezug auf vertiefende Analysen ist leider selten. Auch 
die Quellen, aus denen die Religionen leben, ihre Bücher, 
Schriften, Lieder, Gebete oder Rituale werden nicht befragt, 
nicht erkundet, nicht eingeordnet. Lediglich manche Auto-
r/inn/en bieten historische Einordnungen, wie zum Beispiel 
Bettina Emmerich in ihrem Beitrag „Herrschaftsanspruch – 
Religionen und ihr Verhältnis zur Macht“, wenn sie dort auf 
die geopolitischen Einschnitte und Entwicklungen (Eroberung 
von Byzanz durch die Osmanen 1493 oder den Westfälischen 
Frieden 1648) und deren Nachwirkungen bis heute hinweist.

Das Funkkolleg-Projekt hätte deutlich an Spannung ge-
wonnen, wenn die sehr lesenswerten Außenblicke auf die 
Religionen zumindest kontrastiert worden wären mit Blicken 
von Menschen, die vertiefte Kenntnisse über oder aus den 
Religionen einbringen können. So aber beschleicht die Lese-
rin immer wieder das Gefühl, trotz Lektüre kaum über den 
medialen Mainstream hinauszugelangen, hier weder Vertie-
fendes noch Neues zu lesen. Interessant wäre es gewesen, 
wenn die Autor/inn/enschaft bei der Thematik diverser aus-
gefallen wäre: Wieso schreibt keine Journalistin mit muslimi-
schen Wurzeln über das Verhältnis Kirche–Staat hierzulande? 
Oder steht etwa die religiöse Pluralität und sehr unterschied-
liche Dynamik der Religionsgemeinschaften in Europa gar 
nicht zur Debatte? 

Vor dem Hintergrund dieser Fragen fand ich den letzten 
Teil des Buches am hilfreichsten: Da berichten länderkundige 
Fachleute über das Verhältnis von Religion und Politik in un-
terschiedlichen Teilen dieser Welt (Iran, China, Syrien, Israel, 
Balkan, Frankreich, Deutschland etc.). Hier werden dann auch 
spannende Hintergrundinformationen geboten, die über den 
gängigen Zeitungsstoff hinausgehen. Allein etwa die europä-
ischen Kontraste und Differenzen zwischen den Rechtsfor-
men im Feld „Kirche–Staat“ bieten viel Stoff für neue Fragen, 
andere Blickwinkel – kurz: für Lernprozesse, die mit einem 
Funkkolleg ja intendiert sind.

Die Sendungen sind alle noch im Netz verfügbar (sie-
he: https://funkkolleg-religionmachtpolitik.de/themen/ – Zu-
griff am 03.12.2019) Für die (evangelische) Erwachsenenbil-
dung, insbesondere für ihr Angebotsspektrum der Politischen 
oder Religiösen Bildung, empfi ehlt sich ein gezielter Einsatz 
von einzelnen Themenbeiträgen, entweder als Hörfunkauszug 
oder als vor- oder nachbereitendes Hintergrundmaterial. 

Antje Rösener
Pfarrerin, Geschäftsführerin des Ev. Erwachsenenbildungs-
werkes Westfalen und Lippe e.V.,
Vorsitzende der DEAE
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